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Ungleihgewihte in der WeltwirtshaftFahseminar Internationale Wirtshaftsbeziehungen im Wintersemester 2013/14

ÜberblikDas Fahseminar Internationale Wirtshaftsbeziehungen beshäftigt sih dieses Jahr the-matish mit weltwirtshaftlihen Ungleihgewihten und den daraus resultierenden Kon-sequenzen. Die Teilnahme am Fahseminar Internationale Wirtshaftsbeziehungen ermög-liht den Erwerb eines Leistungsnahweises mit 6 Leistungspunkten für das P�ihtmodul�Fahseminar� in den wirtshaftswissenshaftlih orientierten Bahelorstudiengängen.1 OrganisatorishesTeilnehmer Das Seminar wird primär für Studierende der Betriebs- und Volkswirt-shaftslehre in den Bahelorstudiengängen angeboten. Studenten in Lehramtsstudiengän-gen können ebenfalls einen Leistungsnahweis erwerben. Teilnahmevoraussetzung ist injedem Fall der erfolgreihe Abshluss des Kernstudiums. Je nah Ausrihtung des Themaswird darüber hinaus das Wissen aus den vertiefenden Veranstaltungen des Lehrstuhls,Reale Auÿenwirtshaft oder Monetäre Auÿenwirtshaft, vorausgesetzt.Seminararbeit Die im Rahmen des Seminars zu erbringenden Leistungen bestehen ausder verbindlihen Teilnahme an zwei Vorbereitungstre�en zu Beginn der Vorlesungszeitdes Wintersemesters, einer fristgereht abgegebenen shriftlihen Ausarbeitung im Umfangvon ira 15 Seiten Flieÿtext sowie dem Halten eines Vortrags. Zum Erwerb des Leistungs-nahweises muss sowohl mit der shriftlihen Seminararbeit als auh mit ihrer mündli-hen Präsentation eine Note von mindestens 4,0 (ausreihend) erreiht werden. Währendder Vorbereitungstre�en wird eine Einführung in die Ausarbeitung von wissenshaftlihenTexten und deren Präsentation gegeben. Zusätzlih gibt es Gelegenheit zur Diskussionund zur Klärung o�ener Fragen. Danah ist dies lediglih noh im maximal einstündigenGliederungsgespräh mit dem Themenbetreuer möglih.Blokseminar Die Präsentation der Vorträge wird am Ende des Wintersemesters etwaMitte Januar in Form eines Blokseminars statt�nden. Die genaue Terminierung wird mitden Seminarteilnehmern abgestimmt. Für den Vortrag muss ein einseitiges ThesenpapierSeite 1 von 6



Lehrstuhl IWB Fahseminar IWB, B S Wintersemester 2013/14angefertigt und mindestens eine Wohe vor dem Vortrag beim Themenbetreuer abgegebenund kurz persönlih erläutert werden. Das Thesenpapier dient dem Überblik der anderenTeilnehmer, sowie der Siherstellung eines ordentlih gegliederten Vortrags.Anmeldung Anmeldungen sind shriftlih an Christopher Thiem (R12 R07 A09) zurihten. Die Anmeldung ist ab sofort bis einshlieÿlih 11.10.2013 (Ausshlussfrist) mög-lih. Bitte nutzen Sie hierzu vorzugsweise die Sprehstunde und bringen Sie das ausgefüllteAnmeldeformular mit, welhes diesem Dokument angehängt ist.Für hiervon abweihende Termine ist die vorherige Anmeldung per Email verp�ihtend (Bhristopher.thiem�vwl.uni-due.de). Sollten Sie sih gleihzeitig bei mehreren Lehr-stühlen für ein Seminar anmelden, kann dies in beiden Fällen zur Nihtberüksihtigungfür einen Seminarplatz führen.Themenvergabe Bitte geben Sie bei der Anmeldung eine Erst- und Zweitpräferenz an.Alle Themen werden an bis zu zwei Studenten vergeben. Die Abdekung aller Themenbe-reihe hat bei der Themenvergabe Priorität. Die endgültige Zuweisung der Themen erfolgtmit dem Auslaufen der Anmeldefrist. Eine vorherige Beshäftigung mit dem vorläu�g zu-gewiesenen Thema ist erwünsht. Dadurh entsteht jedoh keinerlei Rehtsanspruh.Koordination/Unterlagen Sämtlihe Informationen zum Seminar werden im Moodle2-Kurs kommuniziert, hierzu gehören die empfohlene Einstiegsliteratur, die Terminplanungsowie alle anderen Absprahen.Literatur Die angegebenen Quellen sind Einstiegsliteratur. Eine eigene Reherhe istunerlässlih und sollte sih ausshlieÿlih auf wissenshaftlihe Quellen beshränken; d.h.vor allem referierte Fahjournale sowie renommierte Arbeitspapierreihen. Nutzen Sie zurEinshätzung ihrer Quellen beispielsweise die Journalrankings des Handelsblatts, des VHBsowie des Instituts für Weltwirtshaft.Ablauf Alle Seminarteilnehmer müssen selbstständig innerhalb von drei Wohen nahden Einführungsveranstaltungen bei ihrem Themenbetreuer mit einem Gliederungsentwurf,einem vorläu�gen Literaturverzeihnis sowie mit einem ausformulierten Einführungstextvorstellig werden.� Die Gliederung sollte zu diesem Zeitpunkt bereits einen roten Faden erkennen lassenund einem einheitlihen Stil folgen.� Die Literaturliste sollte bereits die wihtigsten Quellen enthalten und den formalenVorgaben entsprehen. Seite 2 von 6



Lehrstuhl IWB Fahseminar IWB, B S Wintersemester 2013/14� Der Einführungstext kann als Vorlage für den Einführungsabshnitt der späterenArbeit verstanden werden und sollte daher einen ersten Eindruk vom geplantenInhalt sowie von der geplanten Struktur der Arbeit vermitteln. Der Umfang sollteira eine Seite betragen.Alle drei Dokumente sind vor dem Gliederungsgespräh rehtzeitig beim jeweiligen Betreuerper E-Mail einzureihen. Das Shreiben einer Seminararbeit sollte in Vollzeit ungefähr 3-4Wohen dauern, beziehen Sie dies in Ihre Planung mit ein.Abgabe Die Abgabe der Seminararbeiten erfolgt in zweifaher gedrukter Ausfertigungin Mashinenshrift spätestens bis zum 11.12.2013 um 12.00 Uhr im Sekretariat desLehrstuhls (R12 R07 A05). Zur gleihen Frist muss eine digitale Version der Seminararbeitper Email an den Themenbetreuer eingereiht werden.Formalia Hinweise zu den formalen Anforderungen an Seminararbeiten werden imMoodle2-Kurs gesondert zur Verfügung gestellt. Diese Formvorshriften sind unbedingt zu beahten.Formfehler können in shweren Fällen über Notenabshläge bis zum Nihtbestehen führen.2 ThemenauswahlThema 1Chinas zunehmende Bedeutung im Welthandel: Chanen und RisikenBetreuung: Christopher Thiem, M.S.� Di Giovanni, J., Levhenko, A. und Zhang, J. (2012): The Global Welfare Impat ofChina � Trade Integration and Tehnologial Change, IMF Working Paper Series, Nr.12/79.� Dimaranan, B., Ianhovihina, E. und Martin, W. (2009): How will growth in Chinaand India a�et the world eonomy?, Review of World Eonomis 145 (3), S. 551-571.� Fisher, D. (2007): China als Auslöser weltwirtshaftliher Turbulenzen, Orientierun-gen zur Wirtshafts- und Gesellshaftspolitik, Nr. 111, S. 55-60.
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Lehrstuhl IWB Fahseminar IWB, B S Wintersemester 2013/14Thema 2Die Liberalisierung der hinesishen Kapitalbilanz: Interne und externeHerausforderungenBetreuung: Christopher Thiem, M.S.� Lane, P., Shmukler, S. (2007): The Evolving Role of China and India in the GlobalFinanial System, Open Eonomies Review 18 (4), S. 499-520.� Lardy, N., Douglass, P. (2011): Capital Aount Liberalization and the Role of theRenminbi, IIE Working Paper Series, Nr. 11/6.� Stier, O., Bernoth, K. und Fisher, A. (2010): Die Internationalisierung des hinesi-shen Renminbi: Eine Chane für China, DIW Wohenberiht Nr. 20/2010, S. 10-15.
Thema 3TAFTA: Auswirkungen eines transatlantishen FreihandelsabkommensBetreuung: Zoryana Olekseyuk, M.S.� Felbermayr, G., Larh, M., Flah, L., Yalin, E., Benz, S. und Krüger, F. (2013):Dimensionen und E�ekte eines transatlantishen Freihandelsabkommens, ifo Shnell-dienst, 66 (04), S. 22-31.http://www.esifo-group.de/ifoHome/publiations/dobase/ydetails.html?doId=19077519� Franois, J., Manhin, M., Norberg, H., Pindyuk, O. und Tomberger, P. (2013): Re-duing Transatlanti Barriers to Trade and Investment, Final Projet Report, Centrefor Eonomi Poliy Researh, London.http://trade.e.europa.eu/dolib/dos/2013/marh/trado_150737.pdf� Morash K., Bartholomae, F. W. (2011): Internationale Wirtshaft, Konstanz, Kapi-tel 6, 14 und 17.
Thema 4Ausländishe Direktinvestitionen in der Welt: Struktur und EntwiklungBetreuung: Zoryana Olekseyuk, M.S.� Benz, S., Karl, J. und Yalin, E. (2012): Der UNCTAD World Investment Report2012: Die Entwiklung ausländisher Direktinvestitionen, ifo Shnelldienst 65 (15),S. 51-61.http://www.esifo-group.de/de/ifoHome/publiations/dobase/ySeite 4 von 6



Lehrstuhl IWB Fahseminar IWB, B S Wintersemester 2013/14details.html?doId=19061448� Markusen, J. R. (2002): Multinational �rms and the theory of international trade,Cambridge, Kapitel 1 und 2.� UNCTAD (2013): World Investment Report 2013 � Overview, New York and Geneva.http://untad.org/en/PubliationsLibrary/wir2013overview_en.pdf
Thema 5Ungleihgewihte in der Eurozone: Die Werkzeuge der EZB und ihreWirksamkeit in der KriseBetreuung: Dipl.-Volkswirt Johannes Tiemer� Constânio, V. (2012): Contagion and the European debt risis, Banque de FraneFinanial Stability Review 16 (April), S. 109-120.� Chudik, A., Fratzsher, M. (2012): Liquidity, Risk and the Global Transmission ofthe 2007-08 Finanial Crisis and the 2010-11 Sovereign Debt Crisis, ECB WorkingPaper Series, Nr. 1416.� Lane, P. (2012): The European Sovereign Debt Crisis. Journal of Eonomi Perspe-tives 26 (3), S. 49-67.
Thema 6Von der Einführung des Euro bis zu Bailout und ESM: Eine Diskussionder Währungsunion aus deutsher SihtBetreuung: Dipl.-Volkswirt Johannes Tiemer� Alesina, A., Barro, R. J. und Tenreyro, S. (2003): Optimal Curreny Areas, NBERWorking Paper Series, Nr. 9072.� Beetsma R., Giulidori, M. (2010): The Maroeonomi Costs and Bene�ts of the EMUand Other Monetary Union: An Overview of Reent Researh, Journal of EonomiLiterature 48 (3), S. 603-641.� Sinn, H.-W., Wollmershäuser, T. (2012): Target loans, urrent aount balanes andapital �ows: the ECB's resue faility, International Tax and Publi Finane 19 (4),S. 468-508.
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Lehrstuhl IWB Fahseminar IWB, B S Wintersemester 2013/14Anmeldung zum Fahseminar IWBHiermit melde ih mih verbindlih für das Seminar �Fahseminar Internationale Wirt-shaftsbeziehungen: Ungleihgewihte in der Weltwirtshaft� im Wintersemester2013/14 am Lehrstuhl für Volkswirtshaftslehre, insb. internationale Wirtshaftsbeziehun-gen von Professor Dr. Volker Clausen an. Nah der verbindlihen Zuteilung eines Themas,bzw. nah Anmeldeshluss habe ih eine Wohe lang die Möglihkeit, ohne Konsequenzenvon dieser Anmeldung zurükzutreten. Von beiden genannten Zeitpunkten gilt der frühere.Bei einem späteren Rüktritt wird das Seminar als niht bestanden an das Prüfungsamtgemeldet. Die parallele Anmeldung für Seminare bei anderen Lehrstühlen wird geahndet.NameVornameGeburtsdatumAdresse
EmailMatrikelnummerStudiengang FahsemesterIm Vertiefungsstudium besuhte Lehrveranstaltungen mit Bezug zumFahgebiet internationale Wirtshaftsbeziehungen:Veranstaltung Termin, NoteVeranstaltung Termin, NoteThemenpräferenz (Nummer):Primär SekundärOrt/Datum, Untershrift Seite 6 von 6


